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Beenden
Darmstadt 98 vor dem letzten 
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Schmusen
Der kleine Hannes sucht ein 

neues Zuhause
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Wählen
Informationen der Parteien 

rund um die anstehende Wahl

 � Seite 4-5

ENTEGA  
BRINGT  
ENERGIE  
INS LEBEN.
Ob Kulturvereine, Sportvereine  
oder Soziales. Wir unterstützen  unsere 
lebenswerte Region bei unzähligen Festen 
und Veranstaltungen.

EINFACH KLIMAFREUNDLICH FÜR ALLE.
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Das freundliche Möbelhaus
mit großem Küchenstudio

am Wasserturm in GGam Wasserturm in GGam Wasserturm in GGam Wasserturm i

Öffnungszeiten: Mo.–  Fr. 9 – 19 Uhr, Sa. 9 – 16 Uhr

WOHNEN

SCHLAFEN

GARDEROBEN 

SPEISEN
POLSTER

Möbel Heidenreich GmbH ● Sudetenstr. 11 ● 64521 Groß-Gerau ● www.moebel-heidenreich.de 
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40% – 65%
  auf alle hülsta Ausstellungsstücke! Außerdem: 

Sonderpreise auf Neubestellungen!

ALLES VON                           
                           

  MUSS RAUS!

RAUSVERKAUF
WEGEN TOTALUMBAU

WAS WEG IST, IST WEG – 
ALLES NUR, SOLANGE VORRAT REICHT!

Guck emal, isch hab jetzt so e neu 
Smartphone mit Faltdisplay.

©2019 Made in Südhessen by Claus-Jürgen Junglas

Die Maade aus Südhessen...
Faltdisplay...

Unn, wie klappt‛s? Kannste knicke!

www.mueller-riedstadt.de

Industriestr. 2-5 • 64560  Riedstadt

Unsere Highlights im August
02.08.-06.08.2019 Mecklenburger Seenromantik
Erleben Sie das größte zusammenhängende Seengebiet Europas mit sanften Flüs-
sen und unzähligen Seen und erkunden Sie kleine charmante Dörfer, historische 
Gebäude und zahlreiche Schlösser. ab € 559,- p.P.

13.08.-17.08.2019 Traumhafte Lüneburger Heide
Freuen Sie sich auf violettfarbene Heidefl ächen, grüne Wälder, sandig-gelbe Bö-
den, charmante Fachwerkstädte und erleben Sie eine romantische Kutschfahrt 
durch die Region. ab € 494,- p.P.

19.08.-24.08.2019 Mit Bus & Bahn durchs Riesengebirge
Entdecken Sie bei dieser Fahrt Rübezahls Reich, das Schlesische Bäderdreieck, 
die Schneekoppe und das wunderschöne Krummhübel. Erkunden Sie die einma-
lige Natur bei einer inspirierenden Bus & Bahnkombination ab € 549,- p.P.

29.08.-02.09.2019 HeuART Fest im Lammertal
Bewundern Sie die Kreativität der Heukünstler im 
Lammertal beim HeuART Fest, Sie werden von 
den kunstvoll gestalteten Heufi guren begeistert sein. 
Zudem unternehmen Sie eine Schifffahrt und besu-
chen eine Senferei und eine Lebzelterei
 ab € 449,- p.P.

Vorgaben des Schutzschirms eingehalten
Ausstieg aus Vertrag bald möglich 

Kreis Groß-Gerau – Im Fe-
bruar 2013 hatte der Kreis 
Groß-Gerau die Schutz-
schirmvereinbarung mit 
dem Land Hessen unter-
zeichnet – nun steht er kurz 
vor der Entlassung aus dem 
Vertrag. Denn in den ver-
gangenen Jahren 2016 bis 
2018 hat der Kreis den im 
Konsolidierungspfad vorge-
schriebenen Haushaltsaus-
gleich drei Jahre in Folge 
erreicht. 

Dieser Erfolg war Anlass für 
das hessische Finanzminis-
terium, zu einem Pressege-
spräch ins Groß-Gerauer 
Landratsamt einzuladen. Dort 
kamen Finanzstaatssekretär 
Dr. Martin Worms, Landrat 
Thomas Will und Mörfelden-
Walldorfs Bürgermeister 
Heinz-Peter Becker zusam-
men. Denn auch die Stadt 
Mörfelden-Walldorf gehört zu 
den Entlassungskandidaten 
aus dem Schutzschirm.

Landrat Thomas Will freu-
te sich, dass der Kreis sogar 
etwas früher als geplant aus 
dem Schutzschirm wird aus-
steigen können. „Dabei hat 
uns allen die gute Konjunktur 
in die Karten gespielt“, sagte 
er. Er fragte aber zugleich, wie 
nachhaltig die guten Haus-
haltsergebnisse sein werden, 
und ob – dies sowohl ans Land 
als auch an den Bund gerich-
tet – die Kommunen nicht 
weiterhin prinzipiell unterfi-
nanziert sind. 

Dr. Martin Worms bezeich-
nete den Schutzschirm des 
Landes generell als Erfolgs-
modell, erwähnte allerdings 
auch die günstigen wirt-
schaftlichen Rahmenbedin-
gungen der vergangenen 
Jahre. Er betonte, dass es auf 
jeden Fall besser sei, wenn 
Kommunen auf einer soli-
den Haushaltsbasis stehen, 
statt „über beide Ohren ver-
schuldet“ einem Konjunktu-
reinbruch begegnen müssen.
Mörfelden-Walldorfs Bür-

germeister sagte, dass seine 
Stadt dank steigender Steu-
ereinnahmen trotz Schutz-
schirm die Infrastruktur an-
nähernd auf dem gewohn-
ten Niveau halten konnte. 
„Wir haben einen wichtigen 
Zwischenschritt erreicht.“ 
Es stünden indes viele Her-
ausforderungen durch den 
Zuzug in den Kreis und da-
mit auch nach Mörfelden-
Walldorf an: von Kinderbe-
treuung über Wohnungsbau 
bis zur Sanierung von Feu-

erwehrgerätehäusern und 
Kläranlagen.
 
Auch der Landrat erwähnte 
die wachsende Zahl von Auf-
gaben, beispielsweise und 
vor allem beim Schulbau. 
„Der Kreis Groß-Gerau war 
bereits sehr vorausschau-
end und hat seit vielen Jah-
ren kontinuierlich gebaut, 
saniert und modernisiert. 
Doch der Puffer ist aufge-
braucht, die Platzkapazitä-
ten reichen bei weitem nicht 

aus. Selbst bei Verdoppelung 
unserer jährlichen Investiti-
on könnten wir den Bedarf 
nicht decken“, sagte Thomas 
Will. Er wünschte sich für 
künftige Förderprogramm 
einen genaueren Blick fürs 
Detail. So helfe es dem Kreis 
nicht ausreichend, wenn ein 
Programm wie „KIP macht 
Schule“ finanzielle Hilfen für 
Sanierungen, aber nicht für 
die nötige Erweiterung von 
Schulen bereithalte.
� ggr

Der Ausstieg aus dem Schutzschirm ist ganz nah, aber noch nicht 
alle Finanzprobleme sind damit erledigt. Erst einmal freuten sie sich 
jedoch über die guten Haushaltsergebnisse des Kreises Groß-Gerau 
und der Stadt Mörfelden-Walldorf in der jüngeren Vergangenheit: 

(von links) Landtagsabgeordnete Ines Claus, Mörfelden-Walldorfs 
Bürgermeister Heinz-Peter Becker, Finanzstaatssekretär Dr. Martin 
Worms, Landrat Thomas Will und Landtagsabgeordnete Sabine 
Bächle-Scholz. �    Foto: Kreisverwaltung
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Evangelische Kirchengemeinde Wallerstädten

Samstag, 18.05. 
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus

Sonntag, 19.05. 
18.00 Uhr Singe-Gottesdienst in der Kirche  

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Groß-Gerau-Süd 

GROSS-GERAU

Sonntag, 19.05. 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl gleichzeitig 
Kindergottesdienst

BERKACH 

Sonntag, 19.05. 
09.30 Uhr Gottesdienst 

Evangelische Kirchengemeinde Nauheim

Samstag, 18.05. 
14.00 Uhr Konfirmation mit Pfarrerin Stefanie 
Bischof. Danach Chorprobe Singmania

Sonntag, 19.05. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Geert Ernst

Dienstag, 21.05. 
16.00 Uhr Unter uns-Abend im alten Gemeinde-
haus „Hören ist noch lange nicht zuhören“

Mittwoch, 22.05. 
14.00 Uhr Festausschusssitzung 
17.15 Uhr Kinderchorprobe „Swingende Kirchen-

mäuse“, Basics, 1.-4. Klasse 
18.00 Uhr VCP Gitarrengruppe 
18.15 Uhr Kinderchorprobe „Swingende Kirchen-
mäuse“, Fortgeschrittene, ab 5. Klasse

Donnerstag, 23.05., 
18.00 Uhr VCP Siebenschläfer

Freitag, 24.05. 
15.00 Uhr Kindergruppe Kir(s)chenkids 
17.00 Uhr VCP Picas 
17.30 Uhr VCP Lemuren 

Evangelische Kirchengemeinde Trebur/Astheim

TREBUR 

Sonntag, 19.05. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Lektorin Barbara Stein

Montag, 20.05.  
17.30 Uhr Yoga für Frauen

Dienstag, 21.05. 
16.00 Uhr Konfirmanden Gruppe 1: Vorbereitung 
Konfirmation

Mittwoch, 22. 5. 
06.00 Uhr Yoga für Männer 

14.30 Uhr Ev. Frauen: Vortrag des ASB zum Thema 
„Sicherheit im Alter“

Donnerstag, 23.05. 
16.00 Uhr Anmeldung zur Konfirmation 2020 
18.00 Uhr Kirchenchor 
19.30 Uhr Trebur spielt, mit Melanie Hoffses

ASTHEIM

Sonntag, 19.05. 
08.30 Uhr Gottesdienst mit Lektorin Barbara Stein

Evangelische Stadtkirchengemeinde Groß-Gerau

Sonntag, 19.05. 
10.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst „Kantate“ 
mit Pfarrer Helmut Bernhard und Musikerinnen 
und Musikern der ev. Stadtkirchengemeinde unter 
der Leitung von Kantorin Wiebke Friedrich 
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus

Montag, 20.05. 
19.30 Uhr Kantorei im Gemeindehaus

Dienstag, 21.05. 
15.00 Uhr Kinderchor für Kinder bis einschl. 3. Kl. 

16.00 Uhr Kinderchor für Kinder ab der 4. Kl. 
18.30 Uhr Jugendchor, im Gemeindehaus

Mittwoch, 22.05. 
18.30 Uhr Jungbläser 
19.30 Uhr Posaunenchor mit Jungbläsern im 
Gemeindehaus

Donnerstag, 23.05. 
18.45 Uhr Kammerorchester „DEKANTAS“ im 
Gemeindehaus

Evangelischen Kirchengemeinde Geinsheim/Hessenaue/Kornsand

Sonntag, 19.05. 
10.00 Uhr Familien-Gottesdienst mit Prädikant 
Klauspeter Schadt

Montag, 20.05. 
20.00 Uhr Treffen der Clubfrauen

Dienstag, 21.05. 
10.00 Uhr Spielgruppe „Kleine Mäuse“ 

20.00 Uhr Posaunenchorübungsstunde

Mittwoch, 22.05. 
20.15 Uhr Kirchenchor

Donnerstag, 23.05. 
18.30 Uhr Fitte Mütter 

Evangelische Kirchengemeinde Goddelau

Sonntag, 19.05. 
10.00 Uhr Konfirmanden-Vorstellungsgottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde Crumstadt

Samstag, 18.05. 
19.00 Uhr Vorabendandacht zur Konfirmation

Sonntag, 19.05. 
09.30 Uhr Konfirmationsgottesdienst

Montag, 20.05. 
15.30 Uhr Pfadfindertreffen „Meute“ (ab 8 Jahren) 
17.00 Uhr Pfadfindertreffen „Wanderfalken“ (ab 
5. Klasse)

Dienstag, 21.05. 
19.00 Uhr Chorprobe „Kreuz und Quer“

Mittwoch, 22.05. 
14.30 Uhr Frauenhilfe Erzählnachmittag

Donnerstag, 23.05. 
09.30 Uhr Krabbelgruppe

Evangelische Kirchengemeinde Leeheim

Sonntag, 19.05. 
10.00 Uhr Gottesdienst 
10.00 Uhr Kindergottesdienst

Montag, 20.05. 
18.00 Uhr ASS-Gruppe 
20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Dienstag, 21.05. 
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht 
20.00 Uhr Männertreff

Mittwoch, 22.05. 
12.00 Uhr Mittagsgebet 

16.30 Uhr Frauenchor 
19.00 Uhr Trommelgruppe 
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung

Donnerstag, 23.05. 
18.00 Uhr Schulung für Kindergottesdienstmitar-
beiter „Singen mit Kindern“ 
20.00 Uhr Handarbeitskreis 
20.00 Uhr Gospelchor

Freitag, 24.05.  
10.00 Uhr Krabbelgruppe 
19.00 Uhr Abendgebet

Evangelische Kirchengemeinde Wolfskehlen

Sonntag, 19.05. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl anlässlich 
der Goldenen Konfirmation Musik: Kirchenchor

Montag, 20.05. 
09.30 Uhr Krabbelkreis „Wolfswelpen“ im Ev. Ge-
meindezentrum 
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Ev. Gemeindezen-
trum 

Dienstag, 21.05. 
16.00 Uhr 1. Konfi-Unterricht im Ev. Gemeinde-
zentrum 

Mittwoch, 22.05. 
16.30 Uhr Mini-Jungschar im Ev. Gemeindezent-
rum   

Erscheinungsweise:  
wöchentlich samstags
Kostenlos an alle Haushalte in  
Groß-Gerau, Dornheim, Berkach, Waller-
städten, Dornberg, Trebur, Astheim, Geins-
heim, Hessenaue, Nauheim, Büttelborn, 
Klein-Gerau, Worfelden, Leeheim, Erfelden, 
Wolfskehlen, Crumstadt und Goddelau
Vertrieb: 
Egro-Direktwerbung GmbH 
Bieberer Straße 137 
63179 Obertshausen
Herausgeber: 
Combi Medien Verlag GmbH  
Marktplatz 3 
64283 Darmstadt 
Telefon 0 61 51 / 3 92 98 - 33 
Telefax 0 61 51 / 3 92 98 - 99
Geschäftsführung:  
Ulrich Diehl (V.i.S.d.P. )
Redaktionsleitung und Fotoredaktion:  
Arthur Schönbein (as),  
06151 / 39298-98
Freie Mitarbeiterin: 
Carmen Erlenbach (tami) 
C.erlenbach@gerauer-rundblick.de
Text- (Word-Anhang) und Bilderannahme  
(jpg/tif-Datei) auch per E-Mail unter  
redaktion@combi-medien.de.  
Für unaufgefordert eingesandtes Ma-
nuskript- und Bildmaterial besteht kein 
Anspruch auf Veröffentlichung und Haftung.
Für Anzeigen:  
anzeigen@combi-medien.de 
Für redaktionelle Texte: 
redaktion@combi-medien.de
Anzeigenleitung: Ulrich Diehl verantwort-
lich für den Anzeigenteil
Es gilt die Anzeigenpreisliste vom  
Januar 2019. 
Satz: Combi Medien Verlag GmbH
Druck: Mannheimer Morgen Großdruckerei 
und Verlags GmbH 
Dudenstraße 12-26, 68167 Mannheim
Auflage: über 30.000 
Redaktions- und Anzeigenschluss:  
montags, 17.00 Uhr
Alle Rechte vorbehalten. Abdrucke, auch 
auszugsweise, nur mit schriftlicher Geneh-
migung des Verlags. Der Gerauer Rundblick 
wird auf umweltfreundlichem, recyclingfä-
higem Papier gedruckt, das vorwiegend aus 
Altpapier hergestellt wurde.
Leserbriefe veröffentlichen wir nach dem 
Maß des vorhandenen Platzes. Für den 
Inhalt von Leserbriefen wird jegliche 
Haftung ausgeschlossen, Kürzungen 
bleiben vorbehalten. Für Gestaltung, Satz 
und Ausführung von Texten und Anzeigen, 
Urheberrecht beim Verlag. Für Fehler keine 
Haftung.

Impressum

Wir gratulieren

Geburtstage
Groß-Gerau
Sa., 18. Mai:
Johann � urnhofer 70 Jahre

Irma Fischer 75 Jahre

So., 19. Mai:
Georg Slopianka 75 Jahre

Mo., 20. Mai:
Werner Charlet 70 Jahre

Luigi Boscarino 80 Jahre

Di., 21. Mai:
Yoko Steinwachs 70 Jahre

Brunhilde Pfa�  80 Jahre

Mi., 22. Mai:
Kurt Georg Berning 70 Jahre

Manfred Pies 90 Jahre

Fr., 24. Mai:
Klaus Peter Deichert 75 Jahre

Norbert Lohneis 75 Jahre

Wallerstädten
So., 19. Mai:
Gudrun Pfalz 75 Jahre

Fr., 24. Mai:
Elsbeth Scherer 85 Jahre

Kleinanzeigen
Wir kaufen Wohnmobile 

+ Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

Wichtige Rufnummern
Polizei	 110
Feuerwehr	 112
Rettungsdienst, Notarzt	 112
Krankentransport	 19222
Kreiskrankenhaus Groß-Gerau	 9860
Ärztliche Notdienstzentrale	 116117
Giftnotrufzentrale	 06131-19240
Stadtkrankenhaus Rüss.	 06142-880
Stadtverwaltung Groß-Gerau
Bürgerberatungsstelle 
(Stadtbüro)	 716215 – 716219
Bauhof 	 711763
Bauhof Bereitschaft 
Straßeneinbruch	 0179-3806039
Sperrmüllanmeldung:	 911197 
Mo. 8 – 11 Uhr, Di. bis Do. 13 – 15 Uhr
Stadtentwässerung
Bereitschaft Kläranlage / 
Kanalisation	 0800-0093150
Stromversorgung, Wasserversorgung, 
Straßenbeleuchtung
Bereitschaft Montage (außerhalb der 
Dienstzeit)	 0800 0093150
Kindertagesstätten
„Sportpark“	 58094
„Atzelberg“	 82222
„Auf Esch“	 57595
„Grüner Weg“	 39118
„Mühlbach“	 40484
„Springberg“	 40464
„Steinstraße“	 4670
„Fabrikstraße“	 85391

„Wilhelm-Hammann-Straße“	 53458
Wasserwerk Gerauer Land
Außerhalb der Dienstzeit bei  
Wasserrohrbrüchen	 0800 0981711
Notruf der Kreishandwerkerschaft für  
Sanitär- u. Heizungstech.	 01805-611411
Sozialstation DRK	 988410
Schiedsmann Meinhard Semmler	 57499
Ev. Gemeindebüro GG 	 910280
Pfarrer Helmut Bernhard	 910285
Ev. Kindergarten Berkach	 57195
Stadtteil Wallerstädten
Stadtbüro	 5070
Dorfzentrum	 941052
Kindergarten „Sanddeich“	 59386
Kindergarten „Hinter dem Hof“	 52111
Pfarrerin R. Velte-Hasselhorn	 57817
Ev. Gemeindebüro,  
Sanddeich 13	 9858123
Grundschule Wallerstädten	 57361
Stadtteil Dornheim
Stadtbüro	 5024
Ev.  Kindertagesstätte	 57059
KiTa „Donaustraße“	 5025
KiTa „Hölderlinstraße“	 16144
Grundschule	 9489800
Evangelisches Pfarramt	 57915
Pfarrer Respondek	 55984
Lokale Nahverkehrsgesellschaft mbH 
des Kreises Groß-Gerau
Allgemeine Fragen	 93950
Fahrplan- und Fahrpreisauskunft	84777

WochenImpulse

Schnell noch erledigen 
Eigentlich will ich alles in Ruhe erledigen 
und dann kommt es oft doch ganz anders.
 „Kannst Du mal kurz ...“ ist häufig der An-
fang von etwas, das länger dauert. Innerlich 
geht schon das Stöhnen los. „Das dauert 
nicht lange, nur mal eben kurz...“ und ich 
weiß, da kommt eins zum andern und hin-
terher sind zwei Stunden vorüber.

Nicht nur unsere Mitmenschen wollen et-
was von uns, wir setzen uns auch oft selbst 
unter Zeitdruck. Wir leben in einer Welt, in 
der man sagt „Zeit ist Geld“ und in der die 
Annahme gilt, dass es gut und wichtig ist, al-
le Tätigkeiten möglichst schnell zu erledigen. 
Noch schnell die Spülmaschine ausräumen 
bevor ich losgehe, noch schnell die E-Mails 
erledigen bevor ich Mittagspause mache, 
noch schnell den Anruf erledigen, damit 
auch ja keine Zeit verschwendet wird.
Meistens dauert es dann doch länger als 
gedacht und zu meinem nächsten Termin 
komme ich abgehetzt und auf den letzten 
Drücker. 
Was ist denn so schlimm daran, Zeit zu ha-
ben?

Das eigene Tempo zu 
finden ist gar nicht so 
einfach. Und wenn es 
dann mal da ist, gibt es 
viele Einladungen, sich 
wieder vom Tempo der 
anderen oder der Ge-
sellschaft mitreisen zu lassen. Konsequent 
im eigenen Tempo zu arbeiten und leben 
ist eine echte Herausforderung. Damit eckt 
man an und macht sich auch mal unbeliebt. 
Wenn alle um einen herumwuseln und man 
selbst ruhig und konzentriert im gemäßigten 
Tempo arbeitet, kommt das nicht immer gut 
an. Es kostet Energie und Klarheit, sich be-
wusst gegen den Tenor von Beschleunigung 
zu stellen. Und es lohnt sich. Ich gewinne 
innere Ruhe und Kraft und vor allem spüre 
ich mich und nehme wahr das ich mein ei-
genes LEBENstempo lebe und nicht das von 
anderen.
Also, ab und zu mal auf die Bremse treten.

Herzliche Grüße Ihre  
Maike Lenz-Scheele, Spannungsscout
www.maikelenz.de
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Stadtverordnetenversammlung
Planungs-, Umwelt- und Stadtentwick-
lungsausschuss
Einladung Nr. 51/2016-2021

Hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung mit öf-
fentlichen Tagesordnungspunkten ein.
Gremium: Planungs-, Umwelt- und Stadt-
entwicklungsausschuss
Sitzungstermin: Do., 23.05.2019, 19:00 Uhr
Sitzungsort: Historisches Rathaus, großer 
Saal, Frankfurter Straße 10 - 12, 64521 
Groß-Gerau

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung der Sitzung und Feststel- 
	 lung der ordnungsgemäßen Ladung
2.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.	 Genehmigung des Protokolls der letz- 
	 ten Sitzung
4.	 Groß-Gerau 2020, Stadtentwicklung
	 4.1	 Wohnen
	 4.2	 Umwelt und Energie
5.	 Bebauungsplan „Im Schachen - 2. Än- 
	 derung“- Aufstellungsbeschluss ge- 
	 mäß § 2 Baugesetzbuch
6.	 Baugesuche

	 6.1	 Nutzungsänderung einer landwirt- 
	 schaftlichen Scheune im Außenbe- 
	 reich als Unterstellgebäude für Boote,  
	 Wohnwagen und Saisonfahrzeuge Op- 
	 penheimer Weg 40, Gemarkung Dorn- 
	 heim,. Flur 14, Fl.St.Nr. 100
	 IV/1.2-BV-2019-80-ba-ba
	 6.2	 Nutzungsänderung eines land- 
	 wirtschaftlichen Stallgebäudes und  
	 einer Mistplatte im Außenbereich als  
	 Lagerstätte für einen Garten- und  
	 Landschaftsbaubetrieb Oppenheimer 
	 Weg 40, Gemarkung Dornheim, Flur  
	 14, Fl.St.Nr. 100
	 IV/1.2-BV-2019-81-ba-ba
	 6.3	 Nutzungsänderung eines privi- 
	 legierten landwirtschaftlichen Wohn- 
	 hauses im Außenbereich in frei ver- 
	 mietbaren Wohnraum Oppenheimer  
	 Weg 40, Gemarkung Dornheim, Flur  
	 14, Fl.St.Nr. 100
	 IV/1.2-BV-2019-79-ba-ba
	 6.4	 Wohnhausanbau zur Wohnraum- 
	 erweiterung (Bestand 3 WE) Jean- 
	 Bareth-Straße 16, Gemarkung Dorn- 
	 berg, Flur 1, Fl.St.Nr. 71
	 IV/1.2-BV-2019-240-kl-ba
7.	 Anträge auf naturschutzrechtliche Ge- 
	 nehmigung
8.	 Anfragen und Mitteilungen
9.	 Verschiedenes

Die Sitzung ist öffentlich und die Bevölke-
rung ist herzlich dazu eingeladen.

Dr. Renate Wahrig-Burfeind, 
stellv. Ausschussvorsitzende

Offenlegung des Protokolls der Stadt-
verordnetenversammlung der Kreisstadt 
Groß-Gerau
Das Protokoll der 33. Sitzung der Stadtver-
ordnetenversammlung vom 02.04.2019 
liegt in der Zeit vom 16.05.2019 – 
24.05.2019, im Stadthaus, Am Markplatz 
1, 64521 Groß-Gerau, 1. Stock, Zimmer 
1.10, während der allgemeinen Dienst-
stunden (montags, mittwochs und freitags 
08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und donnerstags 
13:30 Uhr bis 17:30 Uhr) zur allgemeinen 
Einsichtnahme offen.

Der Magistrat der Kreisstadt Groß-Gerau
Erhard Walther, Bürgermeister 

www.gross-gerau.de

TIERE DER WOCHE

Hannes spielt und schmust gerne

Der entzückende 10 Monate alte Junghund Han-
nes sucht ein neues Zuhause. Er kann bereits an 
der Leine laufen, ist stubenrein und verträglich 
mit anderen Hunden. Hannes sollte in ein ver-
antwortungsvolles Zuhause ziehen dürfen, wün-
schenswert wären Haus und Garten, und viel Zeit, 
denn er möchte noch einiges Lernen. Auch als Fa-
milienhund ist der quirlige Magyar Viszlar-Rüde 
geeignet, die Kinder sollten etwa 8-10 Jahren alt 
sein.

Hannes geht sehr gerne spazieren und mag es, 
wenn seine Menschen um ihn herum sind und 
mit ihm spielen oder schmusen.

Wenn Sie Hannes kennenlernen möchten, kommen Sie bitte zu unseren Öffnungs-
zeiten ins Tierheim Rüsselsheim, Stockstraße 60 oder wenden sich schriftlich an 
Claudia.kemmler@web.de� ggr

Unterwegs in der Vulkaneifel 
Viertägige Frauenwanderung des Odenwaldklubs Groß-Gerau

Viel zu entdecken gab es 
für die 32 Frauen bei ihrer 
Vier-Tages-Tour in der Vul-
kaneifel. Bei einer Führung 
in Andernach lernten die 
OWK-Frauen die interes-
sante Stadtgeschichte und 
vieles mehr kennen.

Bei einer Wanderung beein-
druckte der Schlackenkegel-
Vulkan Eppelsberg, bevor 
es über den Waldsee nach 
Kruft und mit dem Zug nach 
Andernach ging. Im Geysir-
Zentrum lud der Gästeführer 
zu einer Fahrt in 4000 m Tie-
fe ein, nach einer Schifffahrt 
besichtigte man den Kalt-
wasser-Geysir. 

Gruppe eins wanderte zum 
Veitskopf und zum Lydia-
turm. Am Laacher See konn-
ten alle zum Abschluss in der 

Klostergärtnerei von Maria 
Laach oder der Buchhand-
lung einkaufen oder die Ab-
teikirche besuchen. 

Ina Kohrs bedankte sich bei 
den Wanderführerinnen 
Barbara Köhler, Ute Rauch, 

Marita Tautz und Rosel Wolk 
für die Organisation.

Nach einer Ortsführung ging 
es per Bus zurück nach hau-
se. Die Frauen hatten insge-
samt 34 km erlaufen.
� owk/ggr

Zum Abschluss ein Gruppenbild der Wanderfreunde.� Fotos: owk

Fundsachen
Groß-Gerau - Beim Amt für 
Bürger- und Ordnungsange-
legenheiten sind in den ver-
gangenen Wochen folgende 
Fundgegenstände abgege-
ben worden: Drei Turnbeutel; 
ein Ehering; ein Rucksack; ei-
ne Uhr; zwei Schlüsselbunde; 
zwei Smartphones; diverse 
Bekleidungsstücke
Die Eigentümer der Fundsa-
chen können sich während 
der Öffnungszeiten (mo., mi. 
und fr. 8 bis 12 Uhr, do. 13.30 
bis 17.30 Uhr), beim Amt für 
Bürger- und Ordnungsan-
gelegenheiten, Fundbüro, 
Elisabethenstr. 11, melden. 
Oder per E-Mail: fundbuero@
gross-gerau.de.� ggr
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AUFFALLEND!
Zielgruppengerechte Werbung

Anzeigen-Hotline
06151 / 39298-33

- Anzeigensonderveröffentlichung -

Wellness & Gesundheit

Ein schönes Lächeln muss 
nicht teuer sein ...
• Neuer Zahnersatz in Top-Qualität
• Angstpatienten willkommen
• Vereinbaren Sie einen unverbind- 
 lichen Beratungstermin

Zahnarztpraxis Dr. Mladen Mamuša
Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 15 · 64331 Weiterstadt-Brh.
Telefon 06150/40303

Brunnenweg 7 · 64331 Weiterstadt  · Tel. 06150 – 4710
www.Zahnarztpraxis-Bernhard.de 

Wer häufig unter Kopf-, Na-
cken- oder Rückenschmerzen 
leidet, kommt meist nicht auf 
die Idee, diese Beschwerden 
mit den Zähnen in Verbindung 
zu bringen. Wenn die Zähne 
nicht richtig aufeinanderpas-
sen, hat das gravierende Aus-
wirkungen auf unseren Körper. 
Wer kennt das nicht? Jemand 
der „verbissen“ dreinschaut, 
hat wohl gerade eine harte 
Nuss zu knacken. Wer andau-
ernden Stress oder emotionale 
Ausnahmesituationen zu be-
wältigen hat, greift nur allzu 
oft zu der meist unbewussten 
Bewältigungsstrategie, sich 
„durchzubeißen“. 
Nächtliches Knirschen oder 
Pressen auf den Zähnen führt 

nicht nur zu Muskelverspan-
nungen der Kaumuskulatur, 
sondern auch der angrenzen-
den Muskelketten im Nacken-,  
Schulter- und Rückenbereich. 
Im weiteren Verlauf können 
auch Knacken oder Schmer-
zen in den Kiefergelenken 
auftreten. Selbst Beinlängen-
differenzen resultieren nicht 
selten aus einer fehlenden 
Abstützung der Kiefer. Das 
Ausmaß dieser Fehlfunktion 
des Kausystems, auch Crani-
omandibuläre-Dysfunktion 
(CMD) genannt, ermitteln wir 
in unserer Praxis durch eine 
funktionsdiagnostische Un-
tersuchung der Kiefergelenke 
und des Kausystems sowie 
der Körperhaltung. Exakte 

Modelle der Kiefer sowie eine 
elektronische Vermessung der 
Kieferbewegungen gehören 
ebenso zur Befunderhebung 
wie die Analyse der Körper-
haltung. Mit Hilfe von heraus-
nehmbaren Schienen, die der 
Patient auf seine Ober- oder 
Unterkieferzähne aufsetzt, 
kann die verlorene Bissabstüt-
zung wieder aufgebaut wer-
den. Damit es der Muskulatur 
leichter gelingt, wieder locker 
zu werden, ist die begleitende 
Behandlung durch einen er-
fahrenen Physiotherapeuten 
oder Osteopathen hilfreich. 
Wie häufig und wie lange ei-
ne solche Schiene getragen 
werden muss, hängt vom indi-
viduellen Patientenfall ab. In-

teressant ist, wie schnell eine 
Schiene oft zu einer deutlichen 
Besserung bis hin zum völli-
gen Verschwinden von ehe-
mals hartnäckigen Schmerzen 
führen kann. Wenn die Bissla-
ge sich durch die Schienenbe-
handlung stabilisiert hat, kann 
die Tragedauer der Schiene 
unter Umständen reduziert 
werden. In schwierigeren Fäl-
len muss vielleicht über einen 
Aufbau der Kauflächen mit 
Keramik nachgedacht werden, 
um das Behandlungsergebnis 
auch ohne Schiene zu stabi-
lisieren. Das Ziel ist in jedem 
Fall wieder „richtig“ zubeißen 
zu können ohne dass es zu 
Verspannungen in der Musku-
latur kommt.

Und darüber hinaus: 
„Biss“ haben bedeutet auch 
im übertragenen Sinne, seinen 
Standpunkt gegenüber seinem 
beruflichen oder privaten Um-
feld zu behaupten, mit beiden 
Beinen im Leben zu stehen! 

Brunnenweg 7 
64331 Weiterstadt 
Mo. - Do. 8.00-20.00 Uhr 
Freitag 8.00-18.00 Uhr 
Tel. 0 61 50 / 47 10 
www.zahnarztpraxis-bernhard.de

Auf den richtigen Biss kommt es an!
- Anzeigensonderveröffentlichung -

In der TCM (Traditionelle 
Chinesische Medizin) steht 
der Patient im Mittelpunkt 
des Geschehens und nicht 
eine Diagnose, für die es 
dort zudem oft nicht einmal 
einen Namen nach westli-
chen Medizinkriterien gibt. 
Es geht vielmehr um die 
subjektive Befindlichkeit 
des Patienten und nicht um 
einen definierten, kategori-
sierten Krankheitsbefund.

Diese Medizinform ist in ih-
rer Wirkungsweise nicht nur 
beinahe einmalig, sondern 
ist insbesondere über einen 
sehr, sehr langen Zeitraum 
erprobt und in ihrer Effekti-
vi-tät empirisch-evidenzba-
siert erwiesen. Über mehr 
als 2000 Jahre bis in die Ge-
genwart sind Behandlungen 
und Be-handlungserfolge 
dokumen-tiert. 

Die traditionelle Medizin ist 
in China Teil der Schulme-
dizin, in deren Rahmen viele 
Studien zum Problemkom-
plex: „Akupunktur, Qi Gong 
und Pflanzenheilkunde in 

der Krebstherapie“ durch-
geführt werden. Die traditi-
onellen chinesischen The-
rapieverfahren greifen nach-
weislich positiv ins Krebs-
geschehen ein, doch finden 
dortige Studien und deren 
wertvolle Ergebnisse nur 
langsam und müh sam einen 
Weg um im Rahmen westli-
cher Krebstherapie Gehör, 
geschweige denn Anerken-
nung oder gar regelmäßige 
Anwendung zu finden.

In der TCM wird der Ge-
sund-heitszustand des Pa-
tienten durch genaue Erfra-
gung der  Befindlichkeits-
störungen und körperlichen 
Beschwerden sowie durch 
eingehende körperliche Un-
tersuchung mittels Inspekti-
on (Betrachten, auch Hören 
und Riechen) und Palpation 
(Erfühlen, Ertasten) beur-
teilt. Daneben spielen das 
Erscheinungsbild der Zunge 
und die Eigenschaften der 
Pulse an beiden Handgelen-
ken eine wesentliche Rolle 
beim Finden einer TCM-Di-
agnose. 

Zunge, Puls und die Be-
schaf-fenheit von Haut und 
Kör-pergeweben widerspie-
geln untrüglich das, was im 
Kör-perinneren nach TCM-
Krite-rien vor sich geht und 
weder von einem Röntgen-
bild oder Blutuntersuchun-
gen alleine erfasst werden 
kann. Das ist die herausra-
gende Einzigar-tigkeit der 
Chinesischen Me-dizin! 
Sie eröffnet zusammen mit 
den Methoden der west-
lichen Schul- und Komple-
mentärmedizin bisher noch 
weitgehend ungenutzte dia-
gnostische und therapeuti-
sche Möglichkeiten auch bei 
schwersten Erkrankungen. 

Nicht die Diagnose „Krebs“ 
wird behandelt, sondern 
die Gesamtverfassung ei-
nes Patienten, die schließ-
lich zu dieser Erkrankung 
(hier „Krebs“) geführt hat. 
Dadurch kann der Krebs 
zusätzlich attackiert, ihm 
konsequent der Nährboden 
entzogen und der Erkrankte 
allmählich in Richtung Ge-
sundung geführt werden. 

Neben Akupunktur, Qi Gong 
und gezielten Ernährungs-
empfehlungen kommen vor 
allem pflanzliche Arzneimit 
telrezepturen zum Einsatz. 
In Verbindung mit anderen 
modernen medizintherapeu-
tischen Verfahren die uns 
zur Verfügung stehen, kann 
er so optimal behandelt wer-
den. So, wie es unser heu-
tiger Medizinwissensstand 

eben erlaubt. Das ist was wir 
tun können. Nicht mehr aber 
auch nicht weniger. 

Gerne beraten wir sie hier 
in der Praxis unverbindlich 
in einem persönlichen Ge-
spräch.

Es grüßt Sie herzlich Ihr 
Dirk Fritz,  
Heilpraktiker in Riedstadt

TCM und Onkologie

Komplementärmedizinische Praxis sucht  
zum baldigen, langfristigen Einsatz  
für 12 - 16 Std/Woche vormittags 

eine freundliche, zuverlässige, versierte und lernbereite
MFA oderKrankenpflegerin
– gerne auch Wiedereinsteigerin –

Aussagekräftige Bewerbung bitte an:
Dirk H.Fritz

Taurogger Platz 25, 64560 Riedstadt-Goddelau
Tel. 06158 2210, info@tcm-fritz.de

- Anzeige -

Innovativer Infrastrukturdienstleister
ENTEGA übernimmt wichtige Aufgaben bei ELISA

DARMSTADT – Beim Pro-
jekt ELISA, der Teststrecke 
für Elektro-Lkw, kann das 
Darmstädter Energieun-
ternehmen ENTEGA seine 
Kompetenzen als breit auf-
gestellter, innovativer Inf-
rastrukturdienstleister aus-
spielen. 

„Wir übernehmen als Pro-
jektpartner eine Reihe wichti-
ger Aufgaben, die zum Erfolg 
des Vorhabens beitragen“, 
sagte Dr. Marie-Luise Wolff, 
die Vorsitzende des Vorstan-
des von ENTEGA. Die ers-
te deutsche Teststrecke für 
Oberleitungs-Hybrid-LKW 

ist jetzt auf der Autobahn 5 
bei Langen eröffnet worden. 
Kooperationspartner sind 
Hessen mobil, die Techni-
sche Universität Darmstadt, 
Siemens Mobility und die 
ENTEGA.

ENTEGA wird im Rahmen 
von ELISA mit seiner IT-Kon-
zerntochter COUNT&CARE 
ein modellhaftes Abrech-
nungssystem entwickeln. 
Diskutiert wird derzeit darü-
ber, ob etwa ein Mautsystem 
eingeführt werden soll oder 
ob die Energie in Rechnung 
gestellt wird, die die LKWs 
auf der Teststrecke verbrau-

chen. Zudem untersucht das 
Unternehmen, wie sich der 
Betrieb der Oberleitungen auf 
das regionale Stromnetz aus-
wirken wird. Konkret geht es 
darum zu ermitteln, ob durch 
das Ein- und Ausklinken der 
E-LKWs in die Oberleitung 
die bestehenden technischen 
Normen eingehalten werden 
oder ob möglicherweise Stör-
signale entstehen. ENTEGA 
ist hier Ansprechpartner für 
die gesamte Energiebranche. 
„Wir werden in dieser Hin-
sicht die Evaluation des Pro-
jektes aus Sicht eines Ener-
gieversorgers übernehmen“, 
sagte Marie-Luise Wolff.

Sie betonte, dass ELISA ein 
wichtiger Beitrag für die in 
Deutschland dringend erfor-
derliche Verkehrswende ist, 
die sowohl auf innovative, 
integrierte Verkehrskonzepte 
als auch auf eine Abkehr von 
fossilen Antriebstoffen setzt. 
Vor diesem Hintergrund 
müssten alle Fahrzeuge künf-
tig emissionsfrei betrieben 
werden, sagte Marie-Luise 
Wolff. Auch hier sei ELISA 
vorbildlich, denn Teststre-
cke werde ausschließlich mit 
Ökostrom betrieben. „Wir 
freuen uns, dass wir den be-
nötigten Ökostrom liefern 
dürfen“, sagte Wolff.� (blu)

Behinderungen wegen Kanalarbeiten
Groß-Gerau – Wegen Kanal-
baumaßnahmen gibt es in 
den Straßen Am Hammels-
berg und Am Höfchen Ver-
kehrsbeschränkungen. 

Noch bis Mittwoch, 22. Mai 
2019, ist die Straße Am Ham-
melsberg teilweise gesperrt.  
In der Straße Am Höfchen/

Ecke Im Eichbusch gibt es 
eine Vollsperrung. Voll ge-
sperrt ist auch der  Gehweg 
Am Höfchen 12 und 14. Der 
Busverkehr Am Hammels-
berg wird von den Arbeiten 
nicht beeinträchtigt.

Eine weitere Vollsperrung 
wegen Kanalreparaturen gibt 

es in der Straße Am Höfchen 
zwischen den Hausnum-
mern 7 und 20 in der Zeit 
von Donnerstag, 23. Mai, bis 
Mittwoch, 29. Mai 2019.

Anwohner und Verkehrs-
teilnehmer werden um Ver-
ständnis für mögliche Beein-
trächtigungen gebeten.� ggr

Wanderung
Nauheim – Die Wanderer der 
Nauheimer SKV-Wanderab-
teilung „Gut-Fuß“ treffen sich 
am Mittwoch (20. Mai) am 
Nauheimer Bahnhof zu einer 
Fahrt nach Wiesbaden. Mit 
dem Bus geht es weiter zur 
Fasanerie. Der Zug fährt am 
Nauheimer Bahnhof ab um 
9.58 Uhr.� ggr

Wiesengräber nicht bepflanzen
Groß-Gerau – Aus gege-
benem Anlass weist die 
Friedhofsverwaltung der 
Stadt Groß-Gerau darauf 
hin, dass die Wiesengrä-
ber für Särge und Urnen in 
Dornheim nicht durch An-
gehörige der Verstorbenen 
oder Besucher der Grab-
stätten bepflanzt werden 
dürfen.

Darüber hinaus ist es in der 
Jahreszeit vom 1. März bis 
31. Oktober nicht gestattet, 
auf Wiesengräbern Pflanzen, 
Grabschmuck oder Grablich-
ter abzulegen. 

Grund dafür sind notwendige 
Pflege- und Mäharbeiten an 
den Wiesenflächen der Grab-
stätten.� ggr
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EUROPWAHL 2019

Europa steht vor einer Richtungsentscheidung von Michael Gahler 
MdEP Vom 23. bis zum 26. Mai werden wir alle über die Zusam-
mensetzung des nächsten Europäischen Parlaments entscheiden. 
Unserer direkt gewählten europäischen Volksvertretung. Bereits 
heute ist absehbar: Es wird eine bedeutende Richtungsentschei-
dung! 
Populisten und Nationalisten blasen zum Angriff auf unseren 
europäischen Way of Life. Sie nutzen die Folgeerscheinungen der 
Globalisierung, des Wandels in den internationalen Beziehungen 
und der digitalen Revolution für ihre Zwecke aus. 
Das will die AfD: Den Euro abschaffen - die stabilste Währung, die 
wir jemals hatten! Das Europäische Parlament abschaffen - die 
Volksvertretung der europäischen Demokratie! Deutschland aus 
der EU drängen - damit wir auf der Weltbühne alleine stehen!
Wir in CDU und CSU wollen Europa nicht den Falschen überlas-
sen! Deshalb kämpfen wir für ein viel besseres CDU-Ergebnis in 
der Europawahl. Wir wollen unseren Spitzenkandidaten Manfred 
Weber, einen deutschen Christdemokraten und Europäer, zum 
Präsidenten der Europäischen Kommission machen. 
Wir wollen gemeinsam den inneren Zusammenhalt der Europäi-
schen Union stärken und unser Europa erfolgreich im Wettbewerb 
mit anderen Weltregionen ausrichten. Das ist ein wichtiger Beitrag, 
damit unsere Bürger in Frieden, Freiheit, Sicherheit und Wohl-
stand leben. 
Die CDU im Europäischen Parlament steht für Bürgernähe und Si-
cherheit. Wir wollen weniger Bürokratie. Klimaschutz und Umwelt-
politik mit Verstand und Augenmaß. Keine Beitrittsverhandlungen, 
sondern ein anderes Verhältnis zur Türkei. Einen starken Schutz 
unserer Außengrenzen. In Europas Wirtschaft investieren, mehr 
Innovation und starke Handelsabkommen - für neue Jobs in einer 
starken und sozialen Marktwirtschaft.
Wir in Hessen sind stark in Deutschland und mitten in Europa. 
Weil wir erfolgreich in Europa vernetzt sind und im Wettbewerb 
bestehen können. Ich bin mir sicher, wir können gemeinsam noch 
mehr erreichen.

Wir alle sollten Sonntag, den 26. Mai, zu unserem 
persönlichen Europatag machen. Wählen auch 
Sie am 26. Mai die CDU - für ein starkes Hessen in 
einem starken Europa!

Gemeinsam stark in Riedstadt
Stadt schließt sich Kreiskampagne zur Beteiligung an der Europawahl an 

Riedstadt - Die Stadt Riedstadt 
schließt sich der Kampagne „#ge-
meinsamstark“ des Kreises Groß-
Gerau an und veröffentlicht auf 
ihren Seiten in Facebook und Ins-
tagram weitere Aufrufe, am 26. Mai 
seine Stimme bei der Europawahl 
abzugeben.

Bei der Aktion des Kreises werben 
verschiedene Menschen mit je-
weils einem auf sie zugeschnittenen 
Spruch für Demokratie, Menschen-
rechte, Weltoffenheit und Vielfalt. 

Die Riedstädter Jasmin Corte und 
Tom Eilers beteiligen sich bereits an 

der Kreiskampagne, nun kommen 
bei der Aktion der Stadt weitere be-
kannte Riedstädter Persönlichkeiten 
aus den verschiedensten Bereichen, 
aber auch ganze Sportmannschaften 
hinzu. Sie geben der Aufforderung 
„Verschenke nicht deine Stimme. 
Geh´ wählen!“ ein Gesicht. � ggr

„Die Europawahl nicht ignorieren!“
Siegfried Münzer engagiert sich seit 15 Jahren für ein vereintes Europa

Groß-Gerau - Am 26. Mai ist Europa-
wahl. Knapp 92000 Menschen im 
Kreis Groß-Gerau sind wahlberech-
tigt. Der Gerauer Rundblick hat Sieg-
fried Münzer, 77 Jahre, aus Bischofs-
heim im Vorfeld dieser Wahl zu Wort 
kommen lassen. Münzer ist seit 2004 
Kreisvorsitzender der Europa-Uni-
on.

„Die am 26. Mai anstehende Europa- 
wahl zu ignorieren, ist keine gute 
Idee.“ Warum vom Wahlrecht Ge-
brauch gemacht werden sollte, ver-
deutlicht Münzer.

Wegen der derzeitigen dramatischen 
politischen Lage sei es wichtig, zur Eu-
ropawahl zu gehen. „Es ist die neunte 
seit 1979, ich habe für alle gekämpft 
und sie mitgemacht“, so Münzer. Die 
aktuelle Situation in Europa sei wegen 
vieler EU-Gegner schwierig. Freilich 
seien schon immer europakritische 
Parteien zur Wahl angetreten. „Auf 
der rechten Seite kommen jedoch im-
mer mehr Parteien, die keine europä-
ische Vereinigung wollen.“ 

Als „besonders schlimm“ bezeichnet 
Münzer die seiner Meinung nach an-
tieuropäischen Regierungen in Ita-
lien, Ungarn, Österreich und Polen. 
Dem derzeitigen „Brexit-Gejaule“ 
in England sei zu entnehmen, dass 
die Führung der Konservativen dort 
absolute Europa-Gegner seien. Der 
Kurs für einen demokratischen Bun-
desstaat Europa werde  derzeit durch 
antieuropäische Parteien wie die AfD 
erheblich gestört. „Die AfD wollte Eu-
ropa ursprünglich ganz weg haben, 
jetzt tritt sie selbst an und will Europa 
total verändern. Unser Ziel aber lau-
tet: Eine große Mehrheit für europa-
freundliche Parteien.“ Wer das ver-
einigte Europa retten wolle, solle zur 
Wahl gehen und eine europafreund-
liche Partei wählen. Umfragen unter 
Jugendlichen hätten ergeben, dass 
jungen Menschen Europa inzwischen 
wichtiger sei als die Nation Deutsch-
land.

Auch der Kreis Groß-Gerau habe aus 
Europa seinen Nutzen gezogen, wie 
eine intensive Industrie- und Wirt-
schaftsförderung auch für die Land-
wirtschaft. Sie lebe zu weiten Teilen 
von Zuschüssen aus Europa. Durch 
Städte-Partnerschaften würden viele 

Unternehmungen und Begegnungen 
zwischen den Mensch einzelner Nati-
onen erst  möglich. Auch durch  Part-
nerschaften von Kommunen im Kreis 
Groß-Gerau kämen viele Kontakte 
zustande, wie Städte-Partnerschaften 
und ein reger Austausch zwischen 
Schulen. „Es ist von Vorteil, dass die 
Menschen nicht mehr so auf sich 
selbst fixiert sind wie früher und über 
den Tellerrand hinaus schauen.“

Schwierig hätten es die Briten zurzeit. 
Münzers Schwiegersohn ist Englän-
der. Er ist Nachkomme von Juden, die 
zwischen 1935 und 1938 aus Deutsch-
land nach England vertrieben wurden 
und deren Nachfahren später wieder 
zurückgekommen sind. Er ist als Mu-
siker für das Stuttgarter Symphonie-
orchester tätig. Ihm erscheint wegen 
des möglichen Brexit ein Wechsel von 
der englischen zur deutschen Staats-
bürgerschaft zu riskant,  denn er hat 
noch ein Haus in England, das er 
dann mit einem deutschen Pass nicht 
mehr so problemlos wie heute besu-
chen könne. Zudem fürchte er um sei-
ne spätere Rente.

Warum viele Menschen am 26. Mai 
wohl nicht wählen gehen, begründet 
Münzer mit der Vermutung, „dass in 
Deutschland etwa 20 Prozent zu sehr 
national bezogen sind“ und ihnen Eu-
ropa deshalb nicht wichtig sei. Schuld 
sei aber auch das Europaparlament. 

Viele der Abgeordneten schaffen es 
laut Münzer nicht, sich den Bürgern 
so zu präsentieren, dass ihnen die Eu-
ropapolitik genauso wichtig wird wie 
die Kommunalpolitik. 

Umso wichtiger ist es, am 26. Mai vom 
Wahlrecht Gebrauch zu machen und 
seine Stimme bewusst und überlegt 
abzugeben, sagt Siegfried Münzer.
� tami

Siegfried Münzer, Vorsitzender der Europa-Union. � Foto: Carmen Erlenbach

Zur Person:

Siegfried Münzer, Vorsitzender 
der Europa-Union, wurde am 7. 
Juni 1941 in Neisse (heute Nisa) in 
Oberschlesien geboren. Ab 1970 
war er Gymnasiallehrer an der Max-
Planck-Schule in Rüsselsheim. Sein 
Referendariat absolvierte er 1969 in 
Mainz, nachdem er im Dezember 
1968 sein Staatsexamen in Marburg 
abgelegt hatte. Dort hatte er zwölf 
Semester Deutsch, Geschichte und 
Politik studiert. Nachdem er sein 
Abitur in Montabaur gemacht hat-
te, kam er im April 1961 im Rahmen 
seines Wehrdienstes in eine Kaserne 
in Pfullendorf am Bodensee und war 
dort bis September 1962 tätig. Er war 
Leutnant der Reserve. Danach trat er 
sein Studium in Marburg an und sei-
ne Lehrerausbildung in Mainz. Seit 
2004 fungiert er als Kreisvorsitzen-
der Europa-Union.
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Die Europa-Union

Die Europa-Union ist die größte parteilose 
Bürgerinitiative für Europa in Deutsch-
land. Sie ist mit  rund 17000 Mitgliedern 
von der lokalen bis zur europäischen Ebe-
ne aktiv und engagiert sich für eine euro-
päische Einigung.
Den Gedanken, Europa zu einen, fasste 
der niederländische Theologe und Philo-
soph Erasmus von Rotterdam bereits vor 
500 Jahren. Er rief zu einem Völkerbund 
auf. Der Quäker William Penn beschwor 
150 Jahre später, eine Europäische Bun-
desversammlung zu schaffen. Er gründete 
die Kolonie Pennsylvania in den USA. Der 
französische Dichter Victor Hugo erntete 
1851 Hohn und Spott für seine Idee von 
den „Vereinigten Staaten von Europa“.
Erst nach dem Zweiten Weltkrieg wurden 
diese Appelle ernst genommen. In seiner 
Züricher Rede vom 19. September 1946 

sagte der damalige britische Premiermi-
nister Winston Churchill: „Wenn Europa 
einmal ein-trächtig sein gemeinsames 
Erbe verwalten würde, dann könnten sei-
ne drei- oder vierhundert Millionen Ein-
wohner ein Glück, einen Wohlstand und 
einen Ruhm ohne Grenzen genießen. (...) 
Wir müssen eine Art Vereinigter Staaten 
von Europa schaffen.“
Viele Menschen meinten, dass der Friede 
für künftige Generationen nur gewahrt 
werden könne, wenn das Chaos der unein-
geschränkt souveränen Nationalstaaten 
überwunden werde.
Die europäische Bewegung wurzelt in 
der Schweiz. Am 24. Juni 1934 wurde ei-
ne „Europa-Union“ gegründet. Ihr erster 
Kongress ging im Juni 1947 in Eutin über 
die Bühne. 200 Delegierte aus 50 Bezirks-
gruppen nahmen teil.
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 Weil wir 
 Europa lieben, 
 wollen wir es 
 verändern. 
 Europas Chancen nutzen. 

„Die Europäische Union kann die Her-
ausforderungen beim Brexit, im Handels-
konflikt mit den USA, in der Flüchtlings-
politik und eine gespaltene Bevölkerung 
nur gemeinsam lösen. Daher braucht 
es ein starkes Europäisches Parlament, 
das daran im bürgernahen Dialog arbei-
tet und nicht Ängste schürt. 

Wir stehen für eine EU des Friedens, der 
Freiheit, der Demokratie, des Rechts-
staates und der Toleranz, eine EU, die 
ihre Chancen endlich nutzt,“

Nicola Beer
Spitzenkandidatin der  

Freien Demokraten.

Der AfD-Kreisverband Groß-Gerau veranstaltet 
am Dienstag, den 21. Mai 2019 eine weitere In-
foveranstaltung zur EU-Wahl. Veranstaltungsort 
ist die Stadthalle Groß-Gerau, Jahnstraße 14. 
Beginn ist um 19.00 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr. 
Als Gastredner werden der hessische Landtags-
abgeordnete Andreas Lichert, der Bundestags-
abgeordnete Stephan Brandner und Prof. Dr. 
Gunnar Beck, der auf Platz 10 der EU-Wahlliste 
der AfD kandidiert.

Prof. Dr. Gunnar Beck ist 53 Jahre alt, promo-
vierte in Philosophie und ist Barrister at Law. 
Seit 2014 ist er Mitglied in der AfD. Gunnar Beck 
ist Kosmopolit, lehrt in London als Hochschul-
dozent und ist Anwalt und geschätzter Sachver-
ständiger für EU-Recht.
Die ständige Missachtung des EU-Rechts in na-
hezu allen Belangen treibt ihn für seine Kandi-
datur an, denn Brüssel muss endlich wieder zu 
Recht und Ordnung finden.

Stephan Brandner, 52, Jurist, seit 1997 tätig 
als Rechtsanwalt. 2014 – 2017 Thüringer Land-
tag, Spitzenkandidat der AfD Thüringen zur 
BTW2017, seit 2017 Mitglied des Deutschen 
Bundestages, dort seit 31.1.18 Vorsitzender des 
Ausschusses für Recht und Verbraucherschutz.
Seine Kernthemen sind die Stärkung direkter 
Demokratie, die Wiederherstellung der Rechts-
staatlichkeit und die Abschaffung des Rundfunk-
beitrags.

Andreas Lichert, 43, Unternehmensberater, 
seit 2013 in der AfD, seit 2016 ehrenamtlicher 
Kreisbeigeordneter im Wetteraukreis, seit Ja-
nuar 2019 in der AfD-Fraktion im hessischen 
Landtag. 
Seine Kernthemen sind die verfehlte Euro-Ret-
tung, die Energiewende und die rechtswidrige 
Öffnung der Grenzen.

Infoveranstaltung zur Europawahl

Kommt zusammen für Europa!
Wir alle stehen in Europa vor einer Richtungswahl:
Wollen wir die europäische Idee von Freiheit, Frieden und Wohlstand 
schützen und weiterdenken? Die nächsten Schritte gehen für mehr 
Gerechtigkeit und Zusammenarbeit? Oder wollen wir die Zeit zu-
rückdrehen und uns wieder abschotten – den Rückzug in die engen 
Grenzen der Nationalstaaten?

Wir sind überzeugt: 
•	 nur gemeinsam können wir an unseren Erfolgen festhalten
•	 nur gemeinsam setzen wir neue Standards für soziale Gerechtig- 
	 keit und den Schutz von Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern
•	 nur gemeinsam besteuern wir die großen internationalen Konzerne,  
	 damit wir in die Zukunft investieren können
•	 nur gemeinsam sorgen wir für unsere eigene Sicherheit
•	 nur gemeinsam schützen wir das Klima und unsere Umwelt

Europa ist gut. Und es kann noch besser werden. Das schaffen wir 
nicht gegeneinander, sondern nur gemeinsam. Deshalb am 26. Mai 
SPD wählen!
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Spiel gegen Aue unter entspannten Vorzeichen 
Erinnerungen an dramatische Begegnung am letzten Spieltag im Vorjahr

Von Stephan Köhnlein

Ein verweigerter Treffer 
und ein nicht gegebener 
Handelfmeter – Spieler 
und Verantwortliche von 
Erzgebirge Aue kochten 
vor Wut nach der letzten 
Partie der Saison vor ei-
nem Jahr am Böllenfalltor. 
Zudem traf Tobias Kempe 
bei einem der wenigen An-
griffe des SV Darmstadt 98. 
Damit sicherten sich die 
Lilien den Klassenerhalt, 
schoben sich sogar noch 
auf Rang zehn. Aue musste 
dagegen in die Relegation, 
die es jedoch gegen den 
Karlsruher SC bestand.

Mehlems Eigentor 
und Plattes Handspiel 

Der erste Aufreger in der 
Partie ereignete sich in der 
4. Minute. Marvin Mehlem 
fälschte einen Ball in Rich-
tung eigenes Tor ab, Romain 
Brégerie schlug den Ball 
weg – allerdings erst hinter 
der Linie, wie die Fernseh-
bilder klar zeigten. Schieds-
richter Sören Storcks und 
seine Assistenten sahen das 
nicht und erkannten den re-
gulären Treffer nicht an. 

Aufreger zwei gab es in der 
31. Minute. Nach einem 
Eckball geht Angreifer Felix 
Platte im Lilien-Strafraum 
klar mit der Hand zum Ball. 
Doch auch hier entscheidet 
der Schiedsrichter gegen 
Aue. 

Und in der 86. Minute stellt 
Kempe den Spielverlauf 
dann weitgehend auf den 
Kopf, als er einen abgeprall-
ten Schuss von Terrence 

Boyd im Tor versenkt. Am 
Ende hatte Aue über 60 Pro-
zent Balllbesitz, das Tor-
schussverhältnis betrug 14 
zu 8 für die Gäste.

Platzierung zwischen 
Rang neun und  

Rang zwölf 

Diese Saison können beide 
Teams völlig entspannt in 
die Partie gehen. Die Lilien 
haben den Klassenerhalt 
am 31. Spieltag mit dem 2:1 
in Köln eingetütet, Aue ei-
nen Spieltag später. Es geht 

einzig darum, ob die Gäste 
noch an den Lilien vorbei-
ziehen können. Das wäre 
bei einem Auswärtssieg der 
Fall. Bei einem Unentschie-
den oder einem Heimsieg 
blieben die Lilien vorn. Je 
nachdem wie die anderen 
Teams spielen, ist für die 
Lilien allerhöchsten noch 
Rang neun drin.

Ein bisschen anstrengen 
sollte sich die Mannschaft 
trotzdem. Nach dem blut-
leeren 0:3 beim FC In-
golstadt am vergangenen 

Spieltag hat sie etwas gut-
zumachen. Ein ordentliches 
Spiel zum versöhnlichen 
Abschluss einer zeitweise 
turbulenten Saison hätten 
sich auch die Anhänger ver-
dient. 

Gut möglich, dass das Team 
da auch etwas Druck von 
Trainer Dimitrios Grammo-
zis bekommt. Der hat näm-
lich immer wieder betont, 
wie wichtig es ihm ist, dass 
die Fans mit einem guten 
Gefühl nach Hause gehen.

Humor bewiesen die Lilienfans am vergangenen Spieltag in Ingolstadt: In einer Choreo zeigten sie die 
in dieser Saison gewonnene „goldene Ananas“.� Fotos: Arthur Schönbein

unterstützt von www.lilienblog.de Lilien „Aktuell“Lilien „Aktuell“

Guude!

www.made-in-suedhessen.de/messen

Dieburg im Schlossgarten

1./2. Juni 2019
Samstag 10 – 19 Uhr | Sonntag 10 – 18 Uhr

Tageskarte 6,- € – Kinder und 
Jugendliche bis 14 Jahre frei

Wir suchen 
„frische“ Köpfe !

Lagerleiter (m / w / d) in Vollzeit
Sie sind zuständig für die Steuerung und Koordination der gesamten Lagerabläufe und des Lagerpersonals. Dazu gehören u.a. die 
Überwachung der Lagerbestände, die Kontrolle der Kommissionierung sowie die Personaleinsatzplanung und Führung des im 
Lager tätigen Personals. Sie haben eine abgeschlossene Berufsausbildung im logistischen Bereich und sind idealerweise Logistik-
meister oder verfügen über eine vergleichbare Weiterbildung / Qualifikation.

Kommissionierer (m / w / d) in Voll- oder Teilzeit
Ihr Aufgabengebiet umfasst das Kommissionieren von Kundenaufträgen, das Be- und Entladen von LKWs sowie die Durchführung 
von Inventuren. Idealerweise haben Sie eine abgeschlossene Berufsausbildung als Fachlagerist bzw. Fachkraft für Lagerlogistik. Zu-
dem besitzen Sie erste Erfahrungen in der Kommissionierung und verfügen über einen gültigen Gabelstaplerführerschein.

Kaufmännischer Mitarbeiter (m / w / d) in Teilzeit
Sie unterstützen uns tatkräftig bei der Datenerfassung in unserem unternehmensspezifischen EDV-Programm (AMS) und bei allge-
meinen kaufmännischen und Sekretariats-Tätigkeiten (u. a. Einscannen von Rechnungen, Erstellen von Excel-Übersichten, allgemei-
ner Schriftwechsel, Materialbestellung). Ihre Arbeitszeit können Sie in Absprache flexibel gestalten. Wir freuen uns auf engagierte, 
motivierte Verstärkung mit Teamgeist!

Mehr Infos zu den einzelnen Positionen finden Sie auf www.behr-ag.com und hier

Wir sind ein international tätiges Unternehmen, das sich die Produktion von 
Qualitätsgemüse sowie die Zuverlässigkeit, Schnelligkeit und Flexibilität der Ver-
marktung zum obersten Ziel gesetzt hat. Nach langjähriger Erfahrung im Gemü-

sebau sind wir ein Garant für Qualität und Frische. Unsere Anbaufl ächen befi nden 
sich in Niedersachsen, Mecklenburg-Vorpommern, Südhessen und in Spanien.

Wir bieten ...
abwechslungsreiche und vielsei-
tige Arbeitsplätze, ein ange-
nehmes Betriebsklima und die 
Zusammenarbeit in engagierten 
Teams.

Interessiert ? 
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung mit Angaben zu 
Ihrer Gehaltsvorstellung und Verfügbarkeit.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung gerne per Email an:
bewerben@behr-ag.com
BEHR AG | Christiane Behr / Christian Lundt | Parkstraße 2 | 
21220 Seevetal

Die BEHR-Gruppe wächst weiter solide und kontinuierlich – hierfür suchen wir für 
unseren Standort in Groß-Gerau ab sofort qualifi zierte und motivierte Unterstützung.

Wechseln Sie in unser Lager !  

Stellenanzeigen

Er
ntef

risch vom SpargelhofSchneider
Weiß- und Grünspargel

aus kontrolliertem
integriertem Anbau

Groß-Gerau/Dornheim, Mainzer Landstr. 30 (an der B44),
Groß-Gerau Nord, gegenüber Autohaus Nold 

Tel. 0 61 52 / 5 70 78    

ab Hof täglich von 8 bis 20 Uhr

 „Groß-Gerau läuft“ am 13. Juni 2019 
Ausgabe der Startunterlagen im Stadtmuseum 

Groß-Gerau - Am Donners-
tag, 13. Juni 2019, um 19.00 
Uhr fällt auf dem Markt-
platz der Startschuss für die 
siebte Auflage der Breiten-
sportaktion „Groß-Gerau 
läuft“. Viele hundert Läu-
fer haben ihre Teilnahme 
am fünf Kilometer langen 
Rundlauf durch die Groß-
Gerauer Innenstadt be-
reits über die Internetseite 
www.gross-gerau-laeuft.de 
angemeldet. Am Mittwoch, 
5. Juni, um 18.00 Uhr endet 
die Anmeldephase.

Doch bevor „Groß-Gerau 
läuft“ am 13. Juni starten 
kann, sind die Teams aus 
Firmen Behörden, Gewer-
bebetrieben, Vereinen und 
Institutionen sowie Ein-
zelläufer aufgefordert, ihre 
Startunterlagen abzuholen. 
Gelegenheit dazu besteht am 
Dienstag, 11. Juni, zwischen 
16.00 und 17.30 Uhr, sowie 
am Mittwoch, 12. Juni, zwi-
schen 16.00 und 17.00 Uhr 
im Groß-Gerauer Stadtmu-
seum (Am Marktplatz 3). Die 
Ausgabe der Startunterlagen 

erfolgt teamweise, die Unter-
lagen werden einem Vertre-
ter der Laufgruppen ausge-
händigt. 

Im Mittelpunkt von „Groß-
Gerau läuft“ steht der Spaß 
an der Bewegung, der sport-
lichen Aktivität in geselliger 
Runde. Zur Erfrischung nach 
dem Stadtlauf haben alle 
teilnehmenden Sportler – 
wie bereits in den Vorjahren 
– bis 21.00 Uhr Gelegenheit 
zur Abkühlung im Groß-
Gerauer Freibad (Theodor-
Heuss-Straße 22). Bei Vor-
lage der Starternummer ist 
der Eintritt ins Schwimmbad 
kostenfrei.

Zudem tun die Teilnehmer 
des Stadtlaufs mit ihrem 
Start Gutes: Mit jeweils ei-
nem Euro ihres Startgeldes 
unterstützen sie gemein-
nützige Organisationen. In 
diesem Jahr sind dies der ge-
meinnützige Verein  „Essen 
für Alle“ sowie die Behin-
derten- und Rehabilitations-
sportgemeinschaft Groß-Ge-
rau. Dank des Rotary-Club 

Groß-Gerau /Rhein-Main, 
der den Betrag der Läufer-
spende verdoppelt, dürfen 
sich die beiden sozial enga-
gierten Organisationen auf 
eine deutlich erhöhte Spen-
densumme freuen. Darüber 
hinaus übernehmen Aktive 
des Rotary-Clubs im Kreu-
zungsbereich von Darm-
städter Straße und Fried-
rich-Ebert-Anlage erneut die 
Versorgung der Läufer mit 
Trinkwasser. 

Die letzten Vorbereitungen 
für „Groß-Gerau läuft“ sind 
derzeit im Gange, für Spei-
sen wie Getränke ist gesorgt 
und die Band „Calm after 
the Storm“ trägt nach dem 
Lauf mit Live-Musik zum 
Gelingen des Abends bei. 
Die Ergebnisliste des Stadt-
laufs wird am Veranstal-
tungstag ausgehängt sowie 
auf der Internetseite www.
gross-gerau-laeuft.de ver-
öffentlicht. Darüber hinaus 
bietet die Internetseite die 
Möglichkeit, personenbezo-
gene Teilnahme-Urkunden 
runterzuladen. � ggr
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Wer träumt nicht davon, ein-
mal in seinem Leben in die
Karibik zu reisen. Dieser Traum
muss kein Traum bleiben -
denn an Bord eines Luxusliners
haben Sie die Möglichkeit viele
Inseln zu entdecken - ganz
bequem und komfortabel die
Unterschiede der einzelnen
Destinationen persönlich zu
erleben.

Interessiert Sie eher die Kultur
der Länder, dann sollten Sie die
westliche Karibik bereisen -
streben Sie jedoch nach Puder-
zuckerstränden und Palmen,
dann empfehlen wir Ihnen die
östliche Karibik.

... und Profis bereisen
gleich beide Teile mit
einer Reise!

Da die Hotels in der Karibik
meist sehr hochpreisig sind,
empfiehlt sich hier die Wahl
eines Kreuzfahrtschiffes.

So erleben Sie nicht nur tags-
über jeden Tag eine neue Insel
- sondern werden auch noch
an Bord vom Feinsten ver-
wöhnt - Vollpension und auf
Wunsch sogar ‘All Inclusive’
zum Schnäppchenpreis!

Abgerundet von tollen Angebo-
ten an Bord - wie ein toller

SPA-Bereich, Fitnesscenter,
Swimmingpool, Kinderanima-
tion, fantastische Shows und
Künstler im Abendprogramm -
und nicht zu vergessen Live-
Musik in den Bars.

... wenn das dann
mal kein perfekter
‘Rund-um-Urlaub’ ist!
Dazu verwöhnt man Sie mit
schmackhafter Küche auf
anspruchsvollem Niveau.

Ein weiteres Highlight in der
Karibik finden Sie auf den
sogenannten “Privat-Inseln” -
hier gibt es je nach Veranstal-
ter einige auf den Bahama-

Inseln. Die meisten dieser
Inseln sind nur ein an Land ver-
lagerter ”Funpark” mit Strand-
actionen. Aber MSC Kreuzfahr-
ten hat sich hier eine ganz
besondere Aufgabe gestellt. Sie
arbeiten seit einigen Jahren
daran, eine ehemals nur zur
Sandgewinnung verwendete
Insel, wieder zu renaturalisie-
ren. Auf ‘Ocean Cay MSC Mari-
ne Reserve’ wurden bereits
über 75.000 Pflanzen und über
60 karibische Baumarten ange-
siedelt. Selbst Muscheln und
Stachelrochen haben dieses
Paradies bereits wieder für sich
entdeckt. Besuchen Sie Ocean
Cay und machen Sie sich
selbst ein Bild was es heißt,

Renaturierung auf höchstem
Niveau zu betreiben!

Sicherlich kann man jetzt
zweifeln, wie Tourismus und
Natur in Einklang zu bringen
sind - Sie haben Recht es ist
eine Aufgabe - aber auch eine
Aufgabe an die Gäste, die den
nötigen Respekt für dieses
Naturreservat mitbringen soll-
ten und keinen “Animation-
park” an Land erwarten.

..und jetzt fehlt nur
noch der Preis für
diesen Traum!

Wenn wir gefragt werden, ‘Was
kostet denn so eine Kreuz-
fahrt?’ - ja, was sollen wir dann
Antworten? Meistens fragen

wir zurück ‘Was kostet ein
Auto`?’ - und schnell bemerkt
der Kunde, dass es für jeden
Anspruch die passende Kreuz-
fahrt gibt. Wer gerne gut und
günstig unterwegs ist, wird

sich auf ein Angebot in einer
Innenkabine einlassen. Wer es
exklusiver mag, der wählt eine
Balkonkabine mit frischer Luft
oder gleich die Suite im
MSC Yacht Club mit Gourmet-
restaurant und Butlerservice.

Wichtig ist hier die persönliche
Beratung von einem Profi - der
nicht nur die Schiffsnamen
kennt, sondern auch das Pro-
dukt und die Leistung dahinter.
Nur so ist eine kompetente
Beratung möglich, die es
ermöglicht ein zu Ihnen und
Ihren Vorlieben passendes
Schiff mit entsprechender
Route zu finden.

Wir kennen über
90 Schiff persönlich!

Weitergehende, wertvolle Tipps
finden Sie auch in dem Buch:
Kreuzfahrten - Tricks & Kniffe
vom Profi (Autorin Sylvia
Gohlke). Der Ratgeber bietet
kreuzfahrtinteressierten Rei-

senden einen Leitfaden, um
alles Wissenswerte für die erste
Schiffsreise zu berücksichtigen.
Es ist im Buchhandel oder bei
Amazon erhältlich: ISBN 978-
3-00-046491-1 (Taschenbuch)
oder 978-3-00-046492-8 (E-
Book) – 9,95 Euro

Also, nicht lange weiter
träumen - gleich persönlichen
Beratungstermin vereinbaren
und dann heißt es auch bald
bei Ihnen ‘Willkommen an
Bord’!

Cruises4you by Sylvia Gohlke
Kasinostr. 16
64293 Darmstadt

Persönliche
Beratungstermine unter
Tel. 0 61 51 – 27 31 42

Wir verlegen unseren Hafen:
NEU ab 11. Juni 2019
Kirchstr. 1 - 64367 Mühltal,
Nieder-Ramstadt - mit
ausreichend kostenfreien
Parkplätzen!

Karibikträume werden Realität!

Kreuzfahrten - Tricks & Kniffe vom Profi

... bei Schiffsreisen
lieber gleich zum Profi!

Erleben Sie das MSC Ocean Cay Marine Reserve live!

... und entdecken Sie Ihre Lieblingsinsel der Karibik!

Details, ausführliche Informationen & Buchungen bei 
Ihrem Fluss- & Seereisen-Spezialisten:

Cruises4you by Sylvia Gohlke
Kasinostr. 16 - 64293 Darmstadt
Tel. 0 61 51 / 27 31 42
www.cruises4you.de  -  Vereinbaren Sie gleich 
Ihren persönlichen Beratungstermin!

MIAMI
(Florida) NASSAU

Bahamas

CHARLOTTE AMALIE
(St Thomas)

OCEAN CAY 

MSC MARINE RESERVE

Atlantischer OzeanVereinigte 
Staaten

Amerikanische 
Jungferninseln

SAN JUAN
(Puerto Rico)

MIAMI
(Florida)

COZUMEL

Vereinigte 
Staaten

Mexiko

Karibisches Meer

Jamaika
GEORGE TOWN

(Cayman Inseln) OCHO RIOS

Bahamas
OCEAN CAY 

MSC MARINE RESERVE

MSC Seaside - Karibik Pur!
ab/bis Frankfurt - 14 Tage - zum Beispiel

Balkonkabine
inkl. Flug in der Economy Class

inkl. Transfer zum/vom Schiff - Flughafen
inkl. All In Getränkepaket

- bei Doppelbelegung, pro Person

z.B. 07.12. - 21.12.2019
- ab 2.949,- Euro/Person 

..andere Termine & Routen verfügbar!
Wir haben noch viele weitere Abfahrten und Termine

im Angebot, sagen Sie uns einfach Ihren Wunsch termin
und wir prüfen die Verfügbarkeit für Sie. 

Zwischenverkauf vorbehalten

Veranstalter: MSC Cruises S.A. 40, Eugene Pittard, CH-1206 Genf

Wir verlegen unseren Hafen!

NEU!! .. ab 11. Juni finden Sie uns in der Kirchstr. 1

Mühltal, Nieder-Ramstadt - mit vielen Parkplätzen

&
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Mit den Spielen der hessischen Kultmannscha� en Darmstadt 98 und 
Eintracht Frankfurt an diesem Wochenende endet das Autohaus Iser Riedstadt Ge-
winnspiel. Unsere Leser konnten gegen bekannte Persönlichkeiten aus dem Raum 
Groß-Gerau und Darmstadt tippen. 

Am Wochenende gibt es noch die Begegnungen

SV Darmstadt 98  –  Erzgebirge Aue FC Bayern  –  Eintracht Frankfurt

Die Lilien können entspannt in das abschließende Spiel gehen. Der Klassenerhalt ist 
gescha�  , auch für Aue geht es um nichts mehr. Einzig der Tabellenplatz und die damit 
verbundene Zuteilung der TV Gelder ist noch spannend.
Anders bei Eintracht Frankfurt. Nach einer sensationellen Runde im Europapokal 
konnte man in der Bundesliga zuletzt keine guten Leistungen mehr zeigen. Das letzte 
Spiel ist gegen Bayern München, die einen Sieg benötigen, um deutscher Meister zu 
werden. Eintracht braucht dringend Punkte für die Quali� kation für die europäischen 
Spiele. 
Da ist noch mächtig Spannung drin!

Auch unser Tippspiel war eine ganz 
enge Angelegenheit. 
Wir werden die Ergebnisse in der 
kommenden Woche auswerten und 
die Gewinner bekannt geben. 

Der Hauptgewinn unseres Tippspiels: 
Ein Tischkicker.

TIPPSPIEL 
gesponsert von der MKG-Bank

GEBRAUCHTWAGENMARKT BEI ISER

Der Kia Rio. 
Dein Leben. Deine Regeln.

JAHRE GARANTIE

Der Kia Rio 1.2 EDITION 7

Abbildung zeigt kosten pflichtige  
Sonderausstattung.für € 12.990,–

Der Kia Rio bietet jede Menge Freiheiten. Er begeistert mit
seinem athletischen, selbstbewussten Design. In seinem
äußerst geräumigen Innenraum vereint sich durchdachte
Ergonomie mit cleveren Technologien.

TEMP

Erfüllt
Abgasnorm
Euro 6d-TEMP 

Kia Radio mit USB- und AUX-An­
schluss¹ • EcoDynamics (Start-Stopp-
System – ISG) • Zentralverriegelung
mit Funkfernbedienung • Elektrische
Fensterheber vorn • Elektrisch ein­
stellbare Außenspiegel • Dämme­
rungssensor • Berganfahrhilfe² • u. v. a.

Kraftstoffverbrauch Kia Rio 1.2 EDITION 7 (Super, Manuell (5-
Gang)), 62 kW (84 PS), in l/100 km: innerorts 6,5; außerorts 4,9;
kombiniert 5,5. CO2-Emission: kombiniert 126 g/km. Effizienz­
klasse: C.³

Gerne unterbreiten wir Ihnen Ihr ganz persönliches Angebot.
Besuchen Sie uns und erleben Sie den Kia Rio bei einer Probe­
fahrt.

Griesheimer Straße 33 • 64560 Riedstadt/Wolfskehlen
Telefon: 06158 822450 • Telefax: 06158 8224550

E-Mail: verkauf@autohaus-iser.de • Internet: www.autohaus-iser.de

*Max. 150.000 km Fahrzeug-Garantie. Abweichungen gemäß den
gültigen Garantiebedingungen, u. a. bei Lack und Ausstattung.
Einzelheiten unter www.kia.com/de/garantie

1 Nur mit kompatiblen Geräten. Bitte wenden Sie sich für nähere
Details an uns.

2 Der Einsatz von Assistenz- und Sicherheitssystemen entbindet nicht
von der Pflicht zur ständigen Verkehrsbeobachtung und Fahrzeugkontrolle.

3 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind
nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichs­
zwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.

Kilometerstand  102.350 km

Erstzulassung  08.04.2011

Leistung  105 kW/ 143 PS

Farbe  blau

Getriebe  Automatik

Kraftstoffart  Diesel

Ausstattung:
• Sitzheizung   • elektr. Panoramerdach 2-teilig  • Tempomat
• Leichtmetallfelgen   • Park Distance Control  • Bordcomputer
• Keyless-Start/Go  • Navigationssystem  • Ambiente-Licht

Tippen & 

Gewinnen!

KOMPETENT  •  FREUNDLICH  •  ZUVERLÄSSIG

MINI Cooper SD Aut.

11.990 €

Kilometerstand  72.150 km

Erstzulassung  20.02.2014

Leistung  81 kW/ 110 PS

Farbe  rot

Getriebe  Manuell

Kraftstoffart  Diesel

Ausstattung:
• elektr. Panoramadach 2-teilig    • Bordcomputer   • Tempomat
• Leichtmetallfelgen    • Navigationssystem    • Klimaautomatik
• Park Distance Control    • Kurvenlicht/Abbiegelicht

Skoda Yeti 2.0 TDI Ambition

12.980 €

Kilometerstand  69.700 km

Erstzulassung  23.12.2011

Leistung  135 kW/ 184 PS

Farbe  weiß

Getriebe  Automatik

Kraftstoffart  Diesel

Ausstattung:
• elektr. Panoramerdach    • elektr. Fensterheber    • Allrad
• Einparkhilfe vorne    • Bordcomputer    • Navigationssystem
• Klimaautomatik    • Park Distance Control

Opel Antara 2.2 CDTI 4x4 

11.860 €

Kilometerstand  17.750 km

Erstzulassung  04.05.2016

Leistung  110 kW/ 150 PS

Farbe  orange

Getriebe  Manuell

Kraftstoffart  Benzin

Ausstattung:
• beheizbares Lenkrad   • Leichtmetallfelgen   • Bordcomputer
• elektr. Fensterheber  • Sitzheizung   • Park Distance Control
• Teillederausstattung   • Parkpilot

Opel Adam 1.4 Turbo S

12.890 €

Aktuelles

im Autohaus Iser, Griesheimer Straße 33, 64560 Riedstadt

Standgebühr 5€ und ein selbstgebackener Kuchen

alle Einnahmen aus Standgebühren und Kuchenverkauf gehen als Spende an 
die Kinderhilfsorganisation Kiwanis

Tische stellt uns Getränke Richter aus Griesheim

Aufbau ab 12h

Anmeldung an: verkauf@autohaus-iser.de

bei schlechtem
 

Wetter drinnen!

gut erhaltene Baby- und

Kinderkleidung

Spielzeu
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